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Weihnachtsverkauf des Lions Clubs bringt mehrere tausend Euro ein.

Geld fließt auch in Hilfsprojekt für indische Kinder

Der traditionelle Weihnachtsverkauf des Lions Clubs Waldshut war auch in

diesem Jahr ein großer Erfolg: Rund 1000 Besucher nutzten das umfangreiche

Angebot auf dem 150 Quadratmeter großen und weihnachtlich dekorierten

Stand in der Kaiserstraße, um etwas Gutes zu tun. Durch den Verkauf von

selbstgebackenen Weihnachtsbrötchen, Bratwürsten, frisch gebackenen

Crêpes und Waffeln sowie von den Lions-Mitgliedern selbst angefertigten

weihnachtlichen Holzartikeln wurde mehrere tausend Euro für soziale Zwecke

erwirtschaftet.

Am Bücherstand präsentierte der Lions Club seine Arbeit und das soziale

Engagement der Clubmitglieder auf einer Media-Wand. In diesem Jahr wird die

Hälfte des Erlöses für mehrere regionale Hilfsprojekte verwendet. Die andere

Hälfte fließt einem Projekt in Indien zu, für das sich die Lions aus Waldshut

schon seit längerem einsetzen. Zwei Schulen für bedürftige Kinder aus sozial

und wirtschaftlich benachteiligten Familien in der Region Hyderabad werden

unterstützt. Beide staatlich anerkannte Schulen umfassen Kindergärten,

Vorschule und Schulklassen bis zur zehnten Klasse. Mit dem Erlös des

Weihnachtsverkaufs können 20 Kinder für ein Jahr lang eine Ausbildung

erhalten, und die Chance auf eine würdige Zukunft wird deutlich erhöht.

Beatrice Blaser, die Leiterin der zuständigen Hilfsstiftung aus Zürich, besuchte

den Weihnachtsstand der Lions und zeigte sich äußerst beeindruckt vom

Aufwand der Clubmitglieder für dieses Projekt. Sie dankte dem Präsidenten

Walter Tomasi und allen Clubmitgliedern.

Da ständige finanzielle Hilfe Voraussetzung für das dauerhafte Bestehen dieses

Projektes ist, hatten sich die Mitglieder bereits im vergangenen Jahr dafür

entschieden, durch ihre Einnahmen aus Veranstaltungen nachhaltige Hilfe zu

leisten.


